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Kreisliga Herren Gruppe1

TT Hoya/Eystrup (SG) : TTC Haßbergen II 
Donnerstag, 22.09.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 35:27 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC Haßbergen II beim Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren Gruppe1 am Donnerstagabend von TT
Hoya/Eystrup (SG). Rund 200 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Beck / Holthus das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Die Gäste profitierten im 2.
Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine starke Leistung zeigte
Jonas Beck, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beck / Holthus gelang es Thömen /
Woll zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Den
Sieg von Klussmeier / Brosch konnten Bruns / Marcik im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. 2:3 endete das Doppel zwischen Kautz / Ehlert und
Wiechmann / Merling aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Pascal Wiechmann zeigte Jonas Beck wiederum
seinem Gegner die Grenzen auf. Eine knappe Niederlage gab es nachfolgend indessen für Sascha
Holthus beim 4:11, 6:11, 11:8, 11:9, 3:11 gegen Ann-Katrin Thömen. Beim Spielstand von 2:3 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Holger
Merling konnte Peter Bruns anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Einen Erfolg verpasste derweil Tobias Marcik bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Thomas Woll und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war,
letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang es Christian Kautz den Gastspieler
Matthias Brosch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Beim Sieg von Stephan Ehlert gegen Andreas Klussmeier konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler TT Hoya/Eystrup (SG) und TTC Haßbergen II. Jonas Beck
hatte gegen Ann-Katrin Thömen beim 11:6, 13:11, 11:6 keine Schwierigkeiten und bestätigte damit
die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 11:8, 11:7, 11:
7 gegen Pascal Wiechmann fand Sascha Holthus von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Peter Bruns bei seiner 1:3-Niederlage von Thomas Woll
dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Tobias Marcik bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Holger Merling
dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Andreas Klussmeier
war Christian Kautz, obwohl er alles gegeben hatte. Nicht einen Satzgewinn überließ Stephan Ehlert
seinem Gegner Matthias Brosch beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Keine Chancen ließen Beck /



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.09.2022 (10:22) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Holthus am Nachbartisch beim 11:8, 11:5, 11:5 ihren Gegnern Klussmeier / Brosch. Mit dem 8:8
mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden TT Hoya/Eystrup (SG) geht es nun im nächsten Spiel am 30.09.2022
gegen den SV Grün-Weiß Stöckse, während der TTC Haßbergen II am 07.10.2022 gegen den TuS
Estorf-Leeseringen III antritt.

 Statistik:
 TT Hoya/Eystrup (SG)

Doppel: Beck / Holthus 2:0, Bruns / Marcik 0:1, Kautz / Ehlert 0:1 
Einzel: J. Beck 2:0, S. Holthus 1:1, P. Bruns 0:2, T. Marcik 0:2, C. Kautz 1:1, S. Ehlert 2:0 

 TTC Haßbergen II
Doppel: Klussmeier / Brosch 1:1, Thömen / Woll 0:1, Wiechmann / Merling 1:0 
Einzel: A. Thömen 1:1, P. Wiechmann 0:2, T. Woll 2:0, H. Merling 2:0, A. Klussmeier 1:1, M. Brosch
0:2


